Deutscher Bundestag 
2.'Wahlperiode 
1953 


Drucksache 954 


Mündlidier Beridit 

des Ausschusses nach Artikel 77 des Grundgesetzes 
(V ermittlungsausschuß) 

zu dem Gesetz zur Änderung des Viehseuchengesetzes 
- Drucksachen 468, 862, 930 - 


Berichterstatter : 
Abgeordneter Sdioettle 


Antrag des Ausschusses: 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Das vom Deutschen Bundestag in seiner 51. Sitzung am 21. Ok- 
tober 1954 beschlossene Gesetz zur Änderung des Viehseuchenge- 
setzes wird nach Maßgabe der in der Anlage zusammen gefaßten Be- 
schlüsse geändert. 

Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 seiner Geschäftsordnung hat der Ver- 
mittiungsausschuß beschlossen, daß im Deutschen Bundestag über 
die Änderungen gemeinsam abzustimmen ist. 


Bonn, den 5. November 1954 


Der Vermittlungsausschuß 

Riesinger Scfaoettle 

Vorsitzender Berichterstatter 


IHfiAi Bachdntdkenl R. Hadel. Bonn. Bonner Tahrec 106 
AMnTerMeb; Dr. Han» Jteser. Bad Godesberf. Rheinallee 20, 




Anlage 


Änderungen 

des 

Gesetzes zur Änderung des Viehseuchengesetzes 


Artikel 1 Nr. 4 ist wie folgt zu fassen: 

’4. § 67 Abs. 1 wird wie folgt geändert: 

In § 67 Abs. 1 wird folgender neuer Buchstabe b eingefügt : 

„b) in vollem Umfange, wenn sie mit Hühnerpest be- 
haftet waren,”. 

Der bisherige Buchstabe b wird Buchstabe c und erhält 
folgende Fassung: 

„c) mindestens zur Hälfte, wenn sie mit Maul- und 
Klauenseuche, Schweinepest, ansteckender Schweine- 
lähme (Teschener Krankheit) oder Brucellose (seuchen- 
haftes Verferkeln) der Schweine behaftet v/aren,”. 

Der bisherige Buchstabe c wird Buchstabe d. Der letzte 
Satzteil erhält folgende Fassung: 

„und wenn in den Fällen zu b), c) und d) die Tötung 

wegen der dort genannten Seuchen erfolgt ist.” 



